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� Wer auf seinem Server frei schalt en
und walten will, k ommt um einen de-
dizier ten Server nicht her um. Auf so
einem Server können Sie Shops, Skripts,
Datenbanken und Online-Spiele nach
Herzenslust ins tallieren, ohne dass
Ihnen irg endjemand reinredet. U nd die
Mieten für das vir tuelle Eigenheim be-
f inden sich im Sinkf lug. Internet Profes-
sionelltestet fünf Ang ebote, die für we-
niger als 25 Euro im Monat zu haben
sind. Als Betriebssystem kommt entw e-
der Suse oder Debian Linux zum Einsatz.

Auf allen Servern ist eine Bedien-
oberf läche für den Admin ins tallier t,
mit der Sie per Webschnitts telle die
wichtigsten Einstellung en vornehmen
können. Zusätzlic h steht ein vollw erti-
ger Root-Zugrif f per SSH zur Verfügung.

Um die Vorteile des Root-Zugrif fs aus-
nutzen zu können, sind daher Linux-
Kenntnisse unabdingbar . Die wichtigs-
ten Einstellung en lassen sich aber auch
ohne Pinguin-Wissen erledigen. Als root
können Sie buchstäblic h alles machen
… auch den Server kaputt. In diesem Fall
müssen Sie den Server vom Anbiet er
neu installieren lassen.

� Selber Reseller werden
Auf dem dedizier ten Server können Sie
alles selbst konf igurieren. Das einzige,
was Sie nicht k onf igurieren können, is t
die Netzwerk-Infrastr uktur des Anbie-
ters. Und dieses Hintertürc hen nutzen
die Provider, um sich abzusichern. So
können Sie auf einem dedizier ten Server
bei 1st Housing zwar einen IRC-Chat-

Server installieren, aber die vir tuelle
Plauderstunde wir d nicht zustande
kommen. Denn im N etzwerk von 1st
Housing wir d IRC blockier t. Der Grund
liegt in einem Phänomen, das die IRC-
mit der Gamer-Szene teilt: DoS-Angrif fe.
Sowohl Chatt er als auch Gamer sind im
Streit w enig zim perlic h und g reifen
feindlic he Server gerne mal per Denial-
of-Service-Attacke an. Aus dem gleichen
Grund werden die Server von Elkhouse
bei einer DoS-Attacke nach drei Minut en
abgeschalt et. [MB]

WEB LAB

F†NF DEDIZIERTE SERVER F†R UNTER 25 EURO PRO MONAT

Taschengeld-Server
SpŠtestens wenn komplexe Online-Spiele,umfangreiche Shops
oder gro§e zeitkritische Datenbanken anliegen,muss ein eigener
Mietserver her. Internet Professionelltestet die fŸnf gŸnstigsten.
VON ACHIM WAGENKNECHT

Beginner Server/
Root-Server
SP733-150
Die beste Leistung im Test
liefert der Fast-IT-Beginner Server. Es ist
unterm Strich der Schnellste, bietet gute
Ausstattung und Netzanbindung. 
Sind jedoch umfangreiche Datenbank-Ab-
fragen die Regel, sollten Sie zum Elkhouse-
Rootserver Basic V1 greifen. Dessen CPU
arbeitet mit einer Taktrate von 1400 MHz.
Die Budget-Empfehlung bekommt nicht
der Server mit der günstigsten Monats-
miete, sondern der mit den günstigsten
Gesamtkosten über das erste Jahr … der
Netdirekt Root-Server SP733-150.

len Benutzer vom
Localhost holen.
Auch von 100
gleichzeitig en Ab-
fr agen lässt sich
der Fast IT Server
nicht aus dem
Takt bring en: Mit
durchschnittlic h
48 Millisekunden
belegt er auch
hier den ersten
Platz.

Lediglic h bei
den 1000 paralle-
len Anfr agen und
bei MySQL ver-
drängt Elkhouse

den Beginner Server auf Platz zwei. Hier
kann Elkhouse seine überlegene CPU-
Power voll ausspielen.

Auch in punct o Zuverlässigkeit muss
Fast mit 99,96 Prozent knapp hint er Elk-
house mit 99,98 Prozent zurückstehen.
Wer vor allem einen Server mit einer
schnellen N etzanbindung suc ht, ist hier
genau richtig.

Der Pentium III is t mit 863 MHz ge-
takt et, der Speicher mit 256 MByte RAM
gut ausgestatt et. Festplatt enplatz gibt
es nur halb so viel wie bei Elkhouse: 20
GByte kündigt Fast IT an, 17,8 finden die

Tester im Server vor. Davon stehen noch
15,9 Gigabyte zur Verfügung. Das reicht
immer noc h locker für ein gut bestück-
tes Download-Archiv und auc h für die
umf angreichsten Web-Applikationen in
jeder beliebigen Sprache. Der Server
läuf t unt er dem Betriebssystem Suse
Linux mit Apac he 2. Als Bedienober-
f läche für den Systemadminis tr ator
kommt das Tool Confixx zum Einsatz. Da
es sich dabei nur um die Standard-Vari-
ante handelt, halt en sich die Einstell-
möglichkeiten in Grenzen. Lediglich An-
bieter, Datenbanken und Statistik stehen
zur Verfügung.

Beim Security Scan mit Nessus finden
die Tester zwei Sicherheitslüc ken, und
die MySQL-Konsole ist ohne Passwort
zugänglic h. Wenn Sie diesen Server
buchen, sollt en Sie sich also zuerst eine
Stunde Zeit nehmen und diese Lücken
schließen.

Fazit. Fast IT bietet den schnells ten
Server im Test. Auf den 16 Gigabyte freien
Festplatt enplatz können Sie auch um-
fangreiche Websites unterbring en.

Rating                                           91%
Anbieter Fast IT
Internet www.webtropia.com
Preis (1. Jahr): 298,80 Euro
OberflŠcheConfixx

Fast-IT Beginner Server
Der DŸsseldorfer Provider macht seinem
Namen im Test alle Ehre und stellt den
schnellsten Server des Testfelds.

Im Geschwindigk eitstest belegt Fast IT
mit seinem Beginner Server in allen
Messreihen den ersten Platz. Die Ping-
Zeiten liegen bei durchschnittlic h 19,3
Millisekunden. U nsere Testseite wird
zum Teil sogar noch schneller ausgelie-
fert: 14,3 Millisekunden sind R ekord.
Das ist sogar schneller , als manche Mit-
bewerber die Testseite mit einem loka-
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Als Bedienoberf läche kommt wie bei
Netdirekt das Adminis tr ations-Tool Ezad
zum Einsatz, das etwas schlic hter ge-
stric kt ist als das bekannte Confixx. So
ist es hier zum Beispiel nicht mög lic h,
Reseller anzulegen; Sie können ledig-
lic h Kunden def inieren. Wenn die Re-
seller-Ebene für Sie eine unnötige Kom-
plikation dars tellt, is t das ein Vorteil.
Gut: Server-Dienste können über Ezad
neu gestartet werden.

Der Sicherheitsscan mit N essus, den
die Tester auch hier durc hführen, bringt
zwei Sicherheitslüc ken zum Vorschein,
eine weitere offenbart sich beim Login
auf der MySQL-Konsole: Diese ist nic ht
durch ein Passwort geschützt. A uch hier
sollt e man sich, bevor man mit W ebsi-
tes- und -applikationen loslegt, Zeit
nehmen und die Sicherheitslüc ken des
Servers schließen.

Fazit. Das teuerste Angebot im Test
kann für den hohen Preis nic ht ganz
überzeugen. Der Server ist zwar zuver-
lässig und recht sicher, aber insgesamt
etwas zu langsam.

zwischen Dein-
provider und
Netdirekt lieg en
bei 0,2 Millise-
kunden … so
schnell g eht das
nur , wenn beide
Rechner im g lei-
chen Netzwerk
hängen.

Mit dem Be-
ginner Server
liegt Dein pro-
vider im Zuv er-

lässigkeitstest dann auch mit 99,24 Pro-
zent einen vollen Prozentpunkt v or Net-
direkt. Ansonsten reicht es bei der Ge-
schwindigk eit nur für die Bronze-Me-
daille: Bei 1000 parallelen Abfr agen be-
nötigt der Server 118 Millisekunden für
jede Antwort. Im MySQL-Test ist Dein-
provider Vorletzt er. Das ist kein Wunder,
denn die Performance von MySQL hängt
stark vom Prozessor ab, und der Penti-
um III des Beginner Servers ist mit einer
Taktung von 731 MHz der zweitlang-
samste im Test. Von den versprochenen
zehn GByte Festplatt enplatz f inden die
Tester bei näherem Nachprüf en nur 7,2
GByte vor, von denen noch 5,9 frei sind.
Der Hauptspeicher ist aber wie ange-
kündigt mit 256 MByt e ausgestatt et.

Datenpakete verant-
wortlic h. Tatsächlic h
liegt die Er reichbar-
keit mit im Sc hnitt
98,18 Prozent unter
den Werten der Mit-
bewerber. Das ändert
sich aber auch nach
der Reparatur nic ht.

Der Prozessor ist
bei Netdirekt sogar
schneller als im An-
gebot genannt: Statt
der erwarteten Takt-
frequenz von 733
MHz meldet der Test-
Server 797 MHz. Da-

für f inden sich von den versprochenen
zehn GByte Festplatt enplatz nur 7 ,2. Frei
sind davon noch 5,9. Der RAM ist aber
wie zugesagt mit 256 MByte bestückt.

Als Webserver werkelt ein Apache 1.3
unt er dem Betriebssystem Debian. Wer
nicht unbedingt eines der neuen Fea-
tures von Apache 2 benötigt, kommt
damit loc ker aus.

Als Bedienoberf läche steht Ezad zur
Verfügung, mit dem Sie auc h Server-
Dienste neu starten können. Wenn Sie
als rootauf dem Server arbeiten wollen,
müssen Sie sich erst als useranmelden
und dann per su-Kommando zum rooter-

nennen. Das ist zwar lästig, erhöht aber
die Sicherheit. Die MySQL-Datenbanken
werden mit PhpMyAdmin g esteuert. In
dessen Startseite brauchen Sie sich nur
einmal einzulogg en, danach sind Sie bis
zum nächsten Neustar t Ihres Client-PCs
dauerhaf t angemeldet. Das ist bequem,
kann aller dings ein Sicherheitsrisik o
darstellen. Das Gleiche gilt für die drei
Sicherheitslüc ken, die Nessus im Test
meldet, sowie den schon fast üblic hen
passwortlosen MySQL-Zugang.

In den Geschwindigk eitstests belegt
Netdirekt meis t den dritt en Platz. Bei den
Ping-Zeiten ist der Server aber mit 20,5
Millisekunden nur unw esentlich langsa-
mer als der Testsieger Fast IT. Dass Netdi-
rekt die Budget-Empfehlung erhält, liegt
weniger an der Monatsmiete von knapp
20 Euro, als vielmehr an den Gesamt-
kosten fürs erste Jahr: Die liegen nämlic h
bei unschlagbar günstig en 238,80 Euro.

Fazit.Die Leistung des Netdirekt-Ser-
vers liegt im Mitt elfeld. Da er aber die
günstigsten Gesamtkosten fürs erste Jahr
bietet, erhält er die Budget-Empfehlung.

Rating 86%
Hersteller Deinprovider
Internet www.deinprovider.de
Preis (1. Jahr): 299,88 Euro
OberflŠcheEzad

Deinprovider 
Start Server 150
Fast wŠre Michael Kagerbauer, Betreiber
von Deinprovider.de,durch unser
Testschema gefallen.

Wir hielt en ihn ir rtümlic h für einen Re-
seller von Netdirekt: Die Server sind
identisc h ausgestattet, die IP-Adressen
ähneln sich und die Messwerte liegen
immer nah beieinander . Aber auf Nach-
fr age versichert der Anbiet er, dass er
eigene Server betreibt, die ledig lic h im
gleichen Rechenzentr um wie die von
Netdirekt s tehen. Das bestätigt sic h dann
auch bei den im Test durc hgeführ ten
Ping-Messungen: Die ICMP-Laufzeiten

Netdirekt Root-Server
SP733-150
Der Provider Netdirekt erledigt im Testzeit-
raum eine dringende Reparatur ohne
Server-Ausfall.

Netdirekt muss te im Testzeitr aum eine
wichtig e Netzwerk-Leitung reparieren
und droht e daher vorab per E-Mail nächt-
lic he Ausfallzeit en an. Am nächsten
Morgen eine freudig e Überraschung: In
der Ping-Statis tik sind k einerlei Ausfälle
zu erkennen. Die defekte Leitung war
laut Netdirekt für v ereinzelt e verlorene

Rating                                     85%
Anbieter Netdirekt
Internet www.netdirekt.net
Preis (1. Jahr): 238,80 Euro
OberflŠcheEzad
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die Schlüssel dazu muss man aus den
Support-Seiten abfragen. Geradezu ab-
surd wir d es bei MySQL: Hier muss der
Remote-Zugrif f auf die Datenbanken erst
freigeschalt et werden … wenig sinnvoll
bei einem Server, der ohnehin nur re-
mote administrier t wir d.

Elkhouse verwendet ein geroutetes
Netz statt eines geswitchten, weil im
Umfeld der dedizier ten Server häuf ig
DDoS-Attacken unt ernommen wur den.
Diese werden jetzt mit Hilf e der Router
automatisch ausgefilt ert. Der Server ist
dann nach drei Minut en down, was dem
Betreiber eine überhöht e Traff ic-Rech-
nung erspart. Wer einen Chat- oder
Gameserver aufsetzen will, sollt e diesen
Aspekt bedenken, denn in diesen Szenen
treiben sich viele Skript-Kiddies herum.
Davon abgesehen ist der Server aber
nicht besonders sicher: Acht Sicherheits-
lücken offenbaren sich beim Testscan
mit N essus.

Fazit: Der optimale Server für CPU-
lastig e oder Speicherplatz-int ensive In-
ternet-Anwendungen.

192 MByte. Dass die
Festplatt e mit 36
GByte knapp unt er
den angekündigt en
40 GByte liegt, zählt
bei Festplatt en zum
Rahmen des Üb-
lic hen. Immerhin
stehen noch satte
33 GByte für Web-
Anwendungen zur
Verfügung … die
müssen Sie erst mal
voll krieg en. 

Der Server bietet
also optimale Bedingung en, um Musik
und Videos unter die Leute zu bringen
… natürlich nur solche Medieninhalt e,
von denen man auch die Rechte besitzt,
versteht sich.

Elkhouse ist auf die Bedienung per
Microsoft Int ernet Explorer ausgelegt.
Im Test mit Mozilla F iref ox ist der Login-
Link auf der Elkhouse-Homepage nicht
zu f inden. Auch die Bedienoberf läche
Sysweb Professional zickt mit F iref ox:
Nur mit dem Int ernet Explorer gelingt
es im Test, einen Kunden anzulegen.

Überhaupt gibt es ein paar Komplika-
tionen, deren tief erer Grund sich nicht
ganz erschließt. So muss die Sysweb-
Lizenz des Servers erst aktivier t werden,

Als Bedienober-
f läche kommt
Confixx Professio-
nal zum Einsatz.
Damit können Sie
Reseller und End-
kunden einric h-
ten. Das müssen
Sie auch mindes-
tens einmal tun,
um Ihre eig enen
Web-Anwendun-
gen installieren
zu können.

Mit 128 MByte
Arbeitsspeicher

und acht GByte Festplatt e ist der Rech-
ner insgesamt sparsam ausgestatt et. Das
ist deutlic h weniger, als Gamer oder
Videofans zu Hause als Einzelplatz-PC
haben. Die Tester f inden 8,7 GByte Fest-
platt enplatz vor, von denen noch 6,6
GByte frei sind. Das Betriebssystem ist
Suse Linux mit dem Kernel 2.4 und dem
Webserver Apache 2.

Bei den Geschwindigk eits-Tests ist 1st
Smile meistens das Schlusslic ht, ledig-
lic h beim Durc hlauf mit 1 00 gleichzei-
tig en Zugrif fen belegt er Platz zwei. Bei
1000 gleichzeitig en Zugrif fen auf die
Testseite steigt die Reaktionszeit des
Servers auf durchschnittlic h 170 Milli-

sekunden. Viel mehr als 1000 parallele
Requests verkraftet der Server nicht. Er
streic ht dann mit der F ehlermeldung
»Too many open files« die Segel. Das liegt
aber nicht an der sparsamen RAM-Aus-
stattung, denn diese Belastungsgrenze
f inden wir bei allen g etesteten Servern.

Zwischen 1st Smile und Fast IT muss
es einmal eine DoS-At tacke gegeben
haben, gegen die sich die eine oder an-
dere Seite jetzt schützt. Indiz: Der V er-
such, 1000-mal die gleiche Seite in der
einen oder anderen Richtung abzur ufen,
wur de im Test jedes Mal blockier t.

Der langsamste Server im Test ist
gleichzeitig der sic herste: Beim Security
Scan mit Nessus finden die Tester nur
eine einzige Sicherheitslüc ke. Auch die
MySQL-Konsole ist zuverlässig durch ein
Passwort geschützt.

Fazit.1stSmile biet et langsame, aber
solide Leistung für kleines Geld. W enn
die Oma die Setup-Gebühren spendiert,
dann kann der jug endliche Enkel die lau-
fenden Kosten für seinen Game-Server
vom Taschengeld bezahlen.

Rating       81%
Anbieter 1stHousing
Internet www.1st-housing.de
Preis (1. Jahr): 278,88 Euro
OberflŠcheConfixx Professional

Elkhouse Rootserver
Basic V1
Der Anbieter schickt mit einem Athlon
1900+ mit einer Taktrate von 1363 MHz
den schnellsten Prozessor ins Rennen.

Logisch, dass bei solchen Geschwindig-
keiten Datenbankabfragen wie am
Schnürc hen ablaufen. In dieser Diszi-
plin liegt Elkhouse als Sieger mit gut 
20 Prozent Vorsprung vor dem zweit-
platzier ten Fast IT.

Da ist es auch nicht tr agisch, dass Elk-
house beim Speicherplatz ein bisschen
schummelt: Statt der versprochenen 256
MByte finden die Tester im Server nur

1st Housing 1st Smile
Was 1stHousing fŸr nur 15 Euro Monats-
miete auf die Beine stellt,kann sich ohne
EinschrŠnkung sehen lassen.

Zwar ist der Pentium-III-Prozessor mit
547 MHz Taktfreq uenz mit Abstand die
langsamste CPU im Test, aber wem es vor
allem dar um geht, auf einem Server frei
schalt en und walten zu können, der
kann hier zug reif en. Das einzige, was das
Bild stör t, ist die hohe Setup-Gebühr von
99 Euro. Sie treibt die Gesamtkosten für
das erste Jahr so weit in die Höhe, dass
der Lächel-Server die Budget-Empfeh-
lung verpasst.

Rating                                82%
Anbieter Elkhouse
Internet www.elkhouse.de
Preis (1. Jahr): 288,40 Euro
OberflŠcheSysweb Professional
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†berblick
Produkt Beginner Server Start Server 150 Root-Server SP733-150 Rootserver Basic V1 1st Smile

Anbieter Fast IT Deinprovider Netdirekt Elkhouse 1st Housing

Internet www.webtropia.com www.deinprovider.de www.netdirekt.net www.elkhouse.de www.1st-housing.de

Preis monatlich 24,90 Euro 24,99 Euro 19,90 Euro 19,95 Euro 14,99 Euro

EinrichtungsgebŸhr 0,00 Euro 0,00 Euro 0,00 Euro 49,00 Euro 99,00 Euro

Preis fŸr ein Jahr 298,80 Euro 299,88 Euro 238,80 Euro 288,40 Euro 278,88 Euro

GByte Traffic inklusive 100 150 150 10 100

ZusŠtzlicher Traffic pro GByte 0,69 Euro 0,99 Euro 0,69 Euro 0,99 Euro 1,00 Euro

Gesamtwertung 91% 86% 85% 82% 81%

Konfiguration/Bedienung (20%) 83% 86% 86% 81% 85%

Ausstattung (20%) 90% 82% 82% 93% 68%

Geschwindigkeit (40%) 96% 86% 88% 83% 77%
Sicherheit (20%) 89% 89% 82% 70% 97%

Ausstattung
Betriebssystem Suse Linux Debian Debian Debian Suse Linux

Webserver Apache/2.0.48 Apache/1.3.29 Apache/1.3.29 Apache/1.3.26 Apache/2.0.48 

CPU Pentium III Pentium III Pentium III Athlon XP Pentium III

CPU-Takt im Test 863 MHz 731 MHz 797 MHz 1.363 MHz 547 MHz
CPU laut Angebot 866 MHz Intel P3 Pentium III 733 MHz Compaq,PIII 733 Athlon 1900+ mindestens P III 500 oder  

AMD Duron 1200 

RAM 256 MByte 256 MByte 256 MByte 192 MByte 128 MByte

RAM laut Angebot 256 MByte 256 MByte 256 MByte 256 MByte 128 MByte 

Festplatte 17,9 GByte 7,2 GByte 7,2 GByte 36,2 GByte 8,7 GByte

Festplattenplatz frei 15,9 GByte 5,9 GByte 5,9 GByte 33,3 GByte 6,6 GByte
Festplatte laut Angebot 20 GByte 10 GByte 10 GByte 40 GByte mindestens 8 GByte

Konfiguration/Bedienung 
BedienoberflŠche Confixx Ezad Ezad Sysweb Professional Confixx Professional

Dienste beenden/starten nein ja ja nein nein

User (SSH) root user -> su user -> su root root

Support-Adresse http://service.fastit.net http://deinprovider.de/ http://kunden.netdirekt.de/ http://support.elkhouse.de/http://1sthousing.de/tts/
Kommando fŸr Apache Benchmark /usr/sbin/ab2 /usr/sbin/ab /usr/sbin/ab /usr/sbin/ab /usr/sbin/ab2

Geschwindigkeit 
Abruf der Testseite 18 ms 28 ms 29 ms 56 ms 34 ms
(Mittelwert aus 6000 Abrufen)
100 gleichzeitige Abrufe, 48 ms 62 ms 65 ms 82 ms 62 ms
Mittelwert aus 6 DurchlŠufen
1000 parallele Abfragen 94 ms 118 ms 114 ms 39 ms 170 ms
per localhost

Pingzeiten Mittelwert 19 ms 21 ms 21 ms 29 ms 25 ms

MySQL Benchmark 0,91 s 1,03 s 0,94 s 0,70 s 1,46 s
Erreichbarkeit (Dauer-Ping) 99,96 % 99,24 % 98,18 % 99,98 % 99,48 %

Sicherheit 
Sicherheitslšcher (Nessus) 2 2 3 8 1
MySQL ohne Passwort zugŠnglichja ja ja nein nein

� Konfiguration (20%)
Wie komfortabel ist die Bedienoberfläche?
Muss der Server erst freigeschaltet werden,
oder kann man gleich loslegen?

� Ausstattung (20%)
Mit den Linux-Befehlen hwinfo und cat
überprüfen die Tester, ob im Server wirklich
drinsteckt, was der Anbieter behauptet.

� Geschwindigkeit (40%)
Das Hauptaugenmerk dieses Tests liegt auf
der Geschwindigkeit und Zuverlässigkeit
der Server. Eine Woche lang müssen die
Kandidaten im Dauer-Ping-Beschuss
zeigen, dass sie stets erreichbar sind. Zu-
sätzlich werden sie von sechs verschiede-
nen Messpunkten einer Geschwindigkeits-

messung unterzogen. Dabei kommen der
Apache-Benchmark ab und der Bench-
mark-Befehl von MySQL zum Einsatz.

� Sicherheit (20%)
Damit Ihr dedizierter Server nicht das
Opfer von Cracker-Angriffen wird, sollte er
möglichst wenig Schwachstellen haben.

So testet Internet Professionell

Gewichtung

Ausstattung
Geschwindig-
keit

Konfiguration 

Sicherheit 

20%

20%

20%

40%

Nicht im Test
Vom Test ausgenommen sind Sonder-
angebote und Reseller. 

So hat Alturo ein limitiertes Angebot unter
der Preisgrenze für den Test eingereicht.
Auf Nachfrage stellte sich aber heraus,
dass der Tarif nur gilt, »solange der Vorrat
reicht«. Und das wäre laut Alturo voraus-
sichtlich bis Anfang Januar gewesen. Ähn-
lich sieht es mit den Specials von Greatnet
New Media aus (www.greatnet.de).
Greatnet verkauft immer wieder Rest-
bestände an Servern besonders günstig.
Schnäppchenjäger können hier fündig
werden. Xantron dagegen entpuppt sich
als Reseller von Fast-IT. Ebenso außen vor
bleibt das Angebot von DWL-ISP, denn es
umfasst nicht ein einziges Byte Traffic. 


